
BA Steglitz-Zehlendorf 25.08.2021 
ImUmTief Dez App. 7000 
 
 
 

Vorlage 

zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung am 07.09.2021 

 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 529/V vom 19.09.2018 

„Am Großen Wannsee“: Einbahnstraße vs. Fahrradfahrer 
 
Drucksachen-Nr. 0914/V 

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadträtin Maren Schellenberg 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, der Bezirksverordnetenver-
sammlung die beigefügte Vorlage zur Kenntnis zu geben. 

 

4. Begründung: Auf die beigefügte Vorlage zur Kenntnisnahme für die Be-
zirksverordnetenversammlung wird verwiesen. 

 

5. Rechtsgrundlagen: § 36 Abs. 2 Buchst. b) und e) BezVG 

 

6. Finanzielle Auswirkungen: Keine 

 

7. Auswirkungen auf eine  
nachhaltige Entwicklung: 

Keine 
 
 

8. Veröffentlichung (BVV-BNr: 471/V): ja 
 

9. An der Vorlage hat mitgewirkt: ./. 

 

 

 

Maren Schellenberg  
Bezirksstadträtin  
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Abt. Immobilien, Umwelt und Tiefbau 07.09.2021 
ImUmTief Dez App. 7000 
 
 

Vorlage 
zur Kenntnisnahme 

für die Bezirksverordnetenversammlung 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 529/V vom 19.09.2018 

„Am Großen Wannsee“: Einbahnstraße vs. Fahrradfahrer 
 
Drucksachen-Nr. 0914/V 

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadträtin Maren Schellenberg 

 

3. Die Bezirksverordnetenversammlung hat am 19.09.2018 den folgenden Beschluss gefasst: 

„Das Bezirksamt wird gebeten, Maßnahmen zur Einhaltung der Einbahnstraßenregelung in der 
Straße „Am Großen Wannsee“ zu ergreifen bzw. die zuständigen Stellen hierzu aufzufordern.“ 
 
Hierzu wird berichtet:  
 
Das Bezirksamt hat die Situation vor Ort in Augenschein genommen. Im Ergebnis ist festzuhalten, 
dass das beschriebene Problem nicht mit straßenverkehrsrechtlichen Mitteln zu beheben ist. Der 
gesamte Straßenzug ist ordnungsgemäß als Einbahnstraße ausgeschildert. Weitere Maßnahmen 
der Straßenverkehrsbehörde sind somit nicht möglich. 
 
Es handelt sich demnach um ein reines Überwachungsproblem. Die Zuständigkeit hierfür liegt bei 
der Polizei Berlin. Das Bezirksamt stand hierzu bzgl. der Durchführung von Kontrollen mit der Po-
lizei in Kontakt. 
 
 

Es wird gebeten, den Beschluss damit als erledigt zu betrachten. 

 

 

 

Cerstin Richter-Kotowski      Maren Schellenberg 
Bezirksbürgermeisterin      Bezirksstadträtin 
 
 


